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Nr 248 Größte Abonneutenzahl

Halleſches Vagebkatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Hurch die Poſt unter Nr 2928 Mk 180 pro Quart excl Beſellgeld
Jnſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
feigen 80 Pf Reklamen 75 Pf Beil Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedilion
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachriſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Neneſte Ereigniſſe
Die erſte Abſtimmung über die Zollvorlage dürfte in der heutigen
Sitzung des Reichstags erfolgen

Biſchof Benzler von Metz hat in voriger Woche dem Biſchof Dubois
in Verdun einen Beſuch abgeſtattet

Die Düſſeldorfer Ausſtellung iſt am Montag geſchloſſen worden Bis
zum 15 Oktober beſuchten 4882 459 Perſonen die Ausſtellung das
Eintrittsgeld ergab einen Betrag von 3184355 Mk

Der Deputirte Roche hat in der franzöſiſchen Kammer einen Antrag
auf Trennung der Kirche vom Staat Streichung des Kultus
budgets Kündigung des Konkordats und Aufhebung der Botſchaft
beim Vatikan eingebracht

In London hat eine Demonſtration von Reſerviſten wegen rückſtändiger
Löhnung aus dem Burenkriege ſtattgefunden

Die Bekämpfung des Alkoholismus
Halle 21 Oktober

Von unſerem Berliner Mitarbeiter wird uns geſchrieben Auf der
ganzen Linie wird jetzt wie auf Verabredung gegen den Alkoholismus
gekämpft Der Kaiſer hat in den neuen Kriegsartikeln Trunkenheit
als Strafmilderungsgrund ausgeſchloſſen Der Wiesbadener Frauentag
hat das Gleiche bei allen Strafthaten verlangt Die öſterreichiſche
Regierung hat legislatoriſche Maßregeln zur Bekämpfung des
holismus angekündigt und Vereine Menſchenfreunde bemühen ſich dem
Alkohol der furchtbarer als jede Seuche die Menſchheit dezimiert und
unglücklich macht Terrain zu entziehen

Wir wollen heute als bekannt vorausſetzen wie viel Gewalt Teufel
Alkohol über ſeine Sklaven ausübt daß er ſie geſundheitlich wirthſchaftlich
geiſtig moraliſch ruiniert und ihre Sünden heimſucht bis ins vierte das
ausſterbende Geſchlecht daß nicht nur der Trunkenbold ſelbſt meiſt als
Verbrecher oder als Jrrſinniger endet ſondern daß auch ſeine Kinder und
Kindeskinder auch wenn er ſelbſt nicht bis zur unterſten Stufe gelangt
iſt Trunkenbolde Verbrecher Jdioten Jrrſinnige und Selbſtmörder
werden Setzt man das als leider nur zu wahr voraus dann ergiebt ſich
daraus von ſelbſt die Pflicht für alle diejenigen die in irgend einer Weiſe
Einfluß auf größere Kreiſe ausüben können daß ſie nach Möglichkeit alles
thun was zur Beſeitigung oder Einſchränkung des Uebels beitragen kann

Der nächſtliegende Gedanke iſt ja vollſtändige Enthaltſamkeit von
Alkohol enthaltenden Getränken zu empfehlen und wo es geht und nöthig
zu erzwingen Wer ſich ſolcher Getränke enthalten will und kann wird
gewiß wohl daran thun und in mehr als einer Beziehung die Vortheile
davon verſpüren Aber es iſt ſehr ſchwer wenn nicht geradezu unmöglich

Allen den Alkohol ganz zu entziehen Es iſt ſogar auch vielleicht gefähr
lich Jn denjenigen Staaten in welchen man den Genuß von Alkohol
ſo gut wie vollſtändig unterdrückt hat iſt der Genuß von Aether Opium
Kokain Morphium c rapid geſtiegen und dieſe Erregungsmittel wirken

Das Fürhschen
Roman von B v d Lancken

48 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jhrem Vater von dieſer Begegnung zu erzählen und ſeinen

Rath einzuholen dazu hatte ſie keine Gelegenheit mehr da man
bereits am nächſten Vormittag abreiſen wollte ſie war alſo bei
allem was auch kommen mochte auf ſich ſelbſt angewieſen

Jch bin eine Thörin ſagte ſie ſich am Abend dieſes
Tages der nachdem Graf Gotter wieder gegangen ganz in
gewohnter Weiſe verlief ich bin eine Thörin Das Leben iſt
doch kein Roman mag der Graf immerhin derſelbe ſein der
in der bunten Welt von ſich reden gemacht mich wird er
jedenfalls nicht kennen Ach nur nicht wieder hinausgeſtoßen
werden in den Kampf des Daſeins jetzt wo ich den Frieden
eines geſicherten wohlumhegten Heims aufs neue kennen und
lieben gelernt habe Lieber Gott ich bitte Dich laß das nicht
zu ich bitte Dich ſie war ſehr müde die Augen fielen
ihr zu ſie ſchlief ein Aber allerlei unruhige und verworrene
Traumgeſtalten umgaukelten ſie ſie war froh als ſie erwachte

Sie wiederholte ſich was ſie ſich ſchon am vorhergehenden
Abend geſagt und es gelang ihr ſchließlich doch einigermaßen
beruhigt in das Speiſezimmer hinunterzugehen wo ſich auch
Roſe ſehr bald einfand die Gräfin hatte ihr Frühſtück in ihr
Zimmer beſtellt

Die kleine Comteſſe machte ein außergewöhnlich ernſtes
Geſicht Denken Sie nur Füchschen der Graf Gotter hat
Urlaub genommen und bleibt volle neun Tage in Gumperts
dorf Füchschen ich haſſe dieſen Mann und wiſſen Sie
warum

Monika ſchüttelte den Kopf die Kehle war ihr wie zugeſchnürt
Weil ich glaube daß er meine Mama heirathen will
Comteſſe Roſe
Nicht wahr Sie ſind auch entſetzt Ja ja es iſt aber ſo

es iſt ganz beſtimmt ſo und darum haſſe ich ihn Mißverſtehen
Sie mich nicht fuhr ſie nach kurzer Pauſe fort und denken
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats jn Halle a S
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Wöchenlliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Glätter nud Der Sauernfrennd

noch ſchneller draſtiſcher und gründlicher als Alkohol
den Teufel mit einer Schaar ſchlimmerer Belzebube vertrieben

Schnaps ganz zu entziehen Wer in der Kälte im Freien allein arbeitet
der bedarf wohl eines Schnapſes wenn ihm andere augenblicklich wirkende

wärmende und anregende Genußmittel doch nicht erreichbar ſind
Man braucht nicht das Kind mit dem Bade auszuſchütten Die völlige

Enthaltſamkeit iſt zweifellos ein radikales Mittel ein allgemeines kann es
nie ſein Wir halten es für nützlicher dem allgemeinen als dem radikalen
Mittel das Wort zu reden und das allgemeine Mittel iſt die Mäßigkeit
Man braucht ſich nicht jeden Tropfen Wein Bier und wenn es ſein muß
Schnaps zu verſchwören man braucht kein Asket zu ſein aber man kann
und ſoll in allen Dingen Maß halten man muß es wo es ſich um den
ſo gefährlichen Alkoholgenuß handelt

Aber gerade in den ſogenannten beſſeren ja ſelbſt gebildeten Kreiſen
treibt man mit dem Vertilgen großer Quantitäten Alkohol einen unheil
vollen Sport Wer am meiſten trinken kann iſt König heißt es in
einem bekannten Studentenliede Und danach wird gehandelt Man be
müht ſich einen Rekord zu erreichen im Hinuntergießen von ungeheuren

Bierquantitäten ohne Durſt ohne Genuß unter Qualen ſelbſt Man
rühmt ſich ſeiner Leiſtungen und ſetzt noch ſpäter die angenommene laſter
hafte Gewohnheit fort Man braucht der Jugend und ſelbſt dem Alter
nicht jeden Tropfen zu mißgönnen man braucht nicht phariſäerhaft zu
verurtheilen wenn ſelbſt einmal einer durch die Gelegenheit verführt des
Guten zu viel gethan hat aber widerwärtig verbrecheriſch iſt es Andere
zum Trinken zu reizen zu zwingen ſich ſeines übermäßigen Trinkens zu
rühmen ſtatt ſich deſſen zu ſchämen

Die Trinkſitten der beſſeren Stände müſſen nach und nach reformiert
werden Dieſe brauchen eigentlich niemals zu trinken geſchweige ſich zu
betrinken die ärmeren Leute müſſen es leider oft Die beſſeren Stände

müſſen durch Mäßpigkeit glänzen und ein gutes Beiſpiel den Anderen geben
Die Abſtinenzler können immerhin als Jdeale glänzen als ſonderbare
Schwärmer angeſehen werden Der gebildete ſolide Menſch der ſich
ſeiner Verantwortung ſeiner Familie der Gemeinde und dem Volke gegen
über bewußt iſt muß es als eine gefährliche Selbſtſchändung anſehen wenn

er trinkt nicht um den Durſt zu ſtilkin allenfalls um ein Bedürfniß nach
etwas Anregung zu befriedigen ſondern lediglich um zu trinken

Wenn dahin gewirkt wird daß ſolche Anſchauungen ſich verbreiten
dann wird man der Alkoholbegier allerdings nicht den Garaus bereiten
aber man wird ihr die giftigen Zähne ausgeriſſen die Krallen beſchnitten

und ihre volksmörderiſche Kraft gelähmt haben Und dieſes gute Ziel iſt
erreichbar und dem wollen wir zuſtreben Das Streben nach dem Beſſeren
müſſen wir den Einzelnen überlaſſen die es wollen und können

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Oktober Hofnachrichten Am Sonntag empfing
der Kaiſer den bisherigen däniſchen Geſandten v Wind in Gegenwart
des Staatsſekretärs Frhrn v Richthofen in Abſchiedsaudienz ferner den
Hauptmann Frhrn v Senden der als Militärattaché nach Madrid geht
und den Militärattaché in London Rittmeiſter Grafen Schulenburg Heute
Morgen hörte der Kaiſer die Vorträge des Staatsſekretärs des Reichspoſt
amts Kraetke und des Chefs des Civilkabinetts Wirkl Geh Raths Dr
v Lucanus

Sie nicht daß ich je ein egoiſtiſches Geſchöpf bin welches ſeine
ſchöne zärtliche Mutter ganz für ſich allein behalten möchte
Nein gewiß nicht Mama iſt noch jung genug ſie iſt glaub
ich mit meinem ſeligen Papa nicht ſo recht eigentlich glücklich
geweſen ich wünſche ihr das Beſte und Schönſte aber es muß
ein Mann danach ſein dieſem Grafen Gotter gönne ich ſie
nicht und was in meiner Macht ſteht da thue ich ihm alles
an was ich nur kann damit ihm die Luſt vergeht mich als
Stieftochter zu bekommen O ich kann gräßlich ſein Füchschen
ganz gräßlich

Ein flüchtiges Lächeln huſchte über Monikas Geſichtchen
Aber Jhre Mama Roſe wenn Jhre Mama Graf Gotter

nun liebte fragte ſie langſam und ausdrucksvoll Das
Comteßchen ſtutzte dieſe Möglichkeit hatte ihr offenbar ſehr
fern gelegen

Mama wenn Mama ihn liebte wiederholte ſie halblaut
ach Gott das iſt ja nicht möglich Füchschen das kann ja

nicht möglich ſein rief ſie dann in kläglichem Ton Mama
kann dieſen häßlichen eingebildeten hochmüthigen Mann nicht
lieben nein das kann ſie nicht und thut es nicht ſetzte ſie
zum Schluß mit Beſtimmtheit hinzu

Nun dann hat es ja keine Noth Liebſte ich bin über
zeugt die Frau Gräfin würde niemals ihre Hand ohne ihr
Herz vergeben Alſo ſorgen Sie ſich nicht vor der Zeit
man ſollte das nicht thun es ſtört uns auch die Freuden
welche die Gegenwart uns bietet

Roſe ließ ſich ihre Sorgen auch gern zerſtreuen und rüſtete
ſich ſchließlich ganz frohen Muthes zur Abreiſe Die freie
Ungebundenheit des Landaufenthalts entzückte ſie immer ſehr
und die Ausſicht auf weite Spazierritte Fahrten und Promenaden
durch Wald und Feld hatte etwas ſehr Beglückendes für ſie

So ſtörte es ſie auch nicht ſehr als ihnen auf dem Perron
Graf Gotter in tadelloſem Civil entgegentrat und mit ihnen in
einem Coupé erſter Klaſſe Platz nahm Ganz beſonders
ſchien es ſie aber zu bernhigen daß er ſich nicht neben Gräfin
Urſula ſondern zu ihr ſetzte und ſie war deshalb etwas

Man hat da nur
Manchen

Menſchen gegenüber wäre es ſogar grauſam ihnen den Alkohol den
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Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 1e

Theodor Bach Lokales Handel und Volktwirthſchaft
Alfred Gentſch IJnſeratentheilh

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 8312

Eine ExtraAusgabe des Militär Wochenblattes bringt
eine größere Reihe militäriſcher Perſonalveränderungen von denen
an dieſer Stelle die folgenden hervorgehoben ſeien An Stelle des General
leutnants v Deines hat der bisherige Kommandeur der 2 Jnf Brigade
Generalmajor v Hagen die 21 Diviſion erhalten Der Führer des
XVII Armeecorps Generalleutnant v Braunſchweig iſt zum kom
mandierenden General des Corps ernannt worden Generalmajor
v Dresky Kommandeur der 11 Jnf Brigade iſt zum Kommandanten
von Metz ernannt und durch den zum Generalmajor beförderten Kom
mandeur des 113 Jnfanterie Regiments Oberſten Waenker v Danken
ſchweil erſetzt worden Oberſtleutnant Riedel Kommandeur des
Rheiniſchen Pionier Bataillons Nr 8 in Koblenz hat die 7 Feſtungs
Jnſpektion in Köln erhalten an ſeine Stelle trat Major Stechow vom
Stabe des 19 Pionier Bataillons in Straßburg

Biſchof Benzler von Metz hat am letzten Donnerstag dem
Biſchof Dubois in Verdun einen Beſuch abgeſtattet Franzöſiſche
Blätter melden daß ihm zu Ehren eine große Anzahl hoher kirchlicher
Würdenträger von Verdun zur Tafel eingeladen wurden Der Biſchof
beſuchte vor ſeiner Abreiſe die Reſte der alten Benediktiner Abtei Saint
Vannes und das Kloſter Saint Maure Bei Tiſch dankte ihm der Biſchof
von Verdun daß er gekommen ſei die brüderlichen Bande enger zu
ſchließen die von jeher die beiden Schweſterkirchen Metz und Verdun ge
einigt haben Biſchof Benzler antwortete daß es keine Grenzen gebe
für Katholiken Kinder der hl römiſchen Kirche und ergebene
Söhne des hl Vaters

Der bisherige Oberpräſident Graf Stolberg hat ſich auf
einem gemeinſchaftlichen Mahle der Mitglieder des Landesdirektoriums und
des Provinzialausſchuſſes das am Sonnabend in Hannover ſtattfand
über die Gründe für ſeinen Rücktritt ausgeſprochen Er habe nicht die
Büchſe ins Korn geworfen Der einzige Grund zu ſeinem Rücktritt ſei
die Rückſicht auf ſeine Geſundheit und auf ſeine Familie Alle anderen
ihm untergeſchobenen Gründe ſeien irrig

Der Reichsbote hatte geſchrieben Man ſagt ſich wenn
Graf Bülow wie der Lokalanzeiger berichtet die Zeit hatte einen
ganzen Abend dem Bunten Theater einer Art Tingeltangel zu
widmen ſo hätte er auch ein Viertelſtündchen übrig haben können um
ganz abgeſehen von ſeiner perſönlichen Stellung zu den Buren wenigſtens
d Empfindungen des deutſch Rechnung zu tragen daß er wie
die franzöſiſchen erſten Miniſter dieſen Männern einen Empfang gewährte
Die Nordd Allg Ztg bemerkt hierzu die Angabe daß der Reichs
kanzler einen ganzen Abend im Bunten Theater verbracht habe ſei falſch
Graf Bülow habe dieſes Theater überhaupt nicht beſucht er würde
vielleicht ſich ebenſo gern die gelegentliche Erholung eines Theaterbeſuches
gönnen wie andere Leute aber dazu fehle ihm die Zeit Die Buren
generale fährt das Blatt fort haben entſprechend dem von ihnen be
tonten unpolitiſchen Charakter ihrer Reiſe keinen Empfang beim
r anzler nachgeſucht Daß letzterer der gewiß die allgemeine

dchachtung für die Tapferkeit und das menſchliche Mitgefühl mit dem
Schickſal der Generale theilt ſeinerſeits ſich ihnen hätte nähern ſollen
war ſchon nach dem durch die Generale veranlaßten Scheitern der
Audienz beim Kaiſer ausgeſchloſſen Uebrigens haben auch die franzö
ſiſchen Staatsmänner zu den kurzen von ihnen bewilligten Empfängen
ſoviel wir wiſſen nicht die Jnitialive ergriffen

Die goldenen Lorbeerkränze welche am Freitag in Berlin
den Burengeneralen in der Philharmonie Verſammlung überreicht
wurden trugen deutſche Sinnſprüche Der dem General Botha über
reichte Kranz zeigte folgenden Spruch Groß iſt es für das Vaterland
zu kfämpfen doch größer iſt es für das Vaterland zu leiden Der Kranz
des Generals Delarey wurde mit folgenden Worten der Bibel überreicht
Alſo ſpricht der Herr durch den Mund des Propheten Jhr werdet mein

Volk ſein und ich werde euer Gott ſein Dem Kranze des Generals
Dewet waren folgende Worte aus dem Tell beigefügt Was auch
daraus werde ſteh zu deinem Volke es iſt dein angeborener Platz
Wie die Magdb Ztg erfährt iſt am Sonnabend zwiſchen den Generalen
und den an der Burenſache hier thätigen Herren über die weitere Organi
ſation für das Burenhilfswerk in Deutſchland verhandelt worden Die
Ergebniſſe der Sammlungen für die Buren laſſen ſich z Zt noch nicht
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freundlicher und eingehender als er es ſonſt an ihr gewohnt
war mit Monika ſprach er wenig und nur was die Höflichkeit
verlangte worüber dieſe gleichfalls ein großes Befriedigtſein
empfand

15 Kapitel
Gumpertsdorf war ein prächtiges Rittergut mit köſtlichem

Weizenboden Wieſen ausgedehnten Forſten und großen fiſch
reichen Seen Das Herrenhaus in einem einfach eleganten
Stil lag faſt inmitten des großen parkartigen Gartens der
mit ſeinen zartgrünen Raſenflächen ſeinen alten ſchattigen
Alleen und heiteren Blumenanlagen den richtigen Rahmen
für den lichten Bau mit der breiten Freitreppe und den vier
luftigen graziöſen Eckthürmchen bildete Monika war entzückt
und ſie gab dieſem Entzücken unverhohlenen Ausdruck als ſie
die weite Vorhalle betrat von der eine zweiſeitige Treppe in
das obere Stockwerk führte in einem der Thürmchen lag
Monikas Zimmer Durch das Bogenfenſter bot ſich eine lieb
liche Fernſicht über die im Pfingſtſchmuck prangende Landſchaft

Nun gefällt es Jhnen hier fragte Roſe und ihre Augen
leuchteten in freudigem Stolz über dieſe Heimath ſie wußte
gut genug wie ihr Gumpertsdorf noch jeden entzückt den
es beherbergt

O es iſt herrlich rief Monika Comteſſe Roſe wie
glücklich ſind doch die Menſchen denen Gott ſolch ein ſchönes
Stückchen Erde zu eigen gegeben die ſagen dürfen hier bin
ich zu Haus hier kann mich niemand vertreiben

Ja es iſt etwas Schönes um ſo ein paar Morgen Landes
lachte die Comteſſe und ich bin auch dem lieben Gott
ſehr dankbar Aber im allgemeinen denkt man doch ſelten ge
nug daran wie gut man s in der Welt hat ſetzte ſie ernſter
hinzu man kennt es eben gar nicht anders von Kindheit an
man meint es muß ſo ſein Liebes Füchschen Sie ſind doch
ſchon weiter in der Welt herumgekommen als ich junges
dummes Ding ſagen Sie mir giebt s denn wirklich ſo viel
Elend und Jammer und ſo viele Menſchen die nicht wiſſen
wo ſie ihr Haupt betten ſollen Die nirgends daheim ſind
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völlig überſehen Jmmerhin läßt ſich aber jetzt ſchon ſagen daß den
Generalen außer den 260000 Mk die ihnen am Donnerstag überreicht
ſind noch etwa 100000 Mk zugefloſſen ſind

Aus Anlah des Schluſſes der Düſſeldorfer Ausſtellung
hielt laut Meldung von dort Geheimrath Lueg eine Rede in der er
die Berechtigung der Veranſtaltung von Provinzialausſtellungen gegenüber
den Weltausſtellungen betonte die zu unüberſichtlich ſeien Ferner theilte
Redner mit daß nicht nur den Garantiezeichnern die eingezahlten Beiträge
zurückgegeben und der rückzahlbare Beitragsfonds von Millionen
zurückerſtattet ſondern auch ein nicht unerheblicher Ueberſchuß gemein
nützigen Zwecken zugewendet werden könne Redner ſchloß nach dem Aus
druck des Dankes für die Behörden und die ſtädtiſche Verwaltung mit
einem Hoch auf den Kaiſer deſſen Gnade die Uebernahme der Schirm
herrſchaft ſeitens des Kronprinzen zu verdanken ſei Profeſſor Röber
gab dann ein poetiſches Bild von der Entſtehung der Ausſtellung und
des neuen Kunſtpalaſtes deſſen Errichtung der Jnduſtrie zu verdanken ſei
Redner ſchloß mit einem Hoch auf den Kronprinzen Ober Bürgermeiſter
Dr Marr gedachte in ſeiner Rede der Abſchiedsſtimmung und der
materiellen Errungenſchaften ſprach Geheimrath Lueg und Profeſſor Röber
Namens der Stadt Düſſeldorf den Dank aus und theilte mit daß die
Stadt Geheimrath Lueg das Ehrenbürgerrecht verleihe und für Profeſſor
Röber eine Gedenktafel im Kunſipalaſt errichte Bis zum 15 Oktober
haben 4882 459 Perſonen die Ausſtellung beſucht das Eintrittsgeld ergab
3184355 Mk ß

Zur erſten Abſtimmung über die Zollvorlage im
Reichstag dürfte es am heutigen Dienstag kommen Man nimmt an
daß die Kommiſſionsſätze für Weizen und Roggen mit erheblicher Ma
jorität beſchloſſen werden indem der Theil der konſervativen Partei
welcher für den Antrag Wangenheim eintritt nach Ablehnung des

50 Zolls für die von der Kommiſſionsmehrheit beſchloſſenen Sätze
ſtimmen wird Seitens der ſozialdemokratiſchen Fraktion ſind zum 8 1
des Zollgeſetzes und den hiermit verbundenen Tarifpoſitionen Anträge auf
14 namentliche Abſtimmungen vorbereitet worden

Der deutſche Veterinärrath begann am Montag in
München mit einer Feſtſitzung im alten Rathhausſaal ſeine neunte
Plenarverſammlung welcher auch Prinz Ludwig beiwohnte Der Präſident des Deutſchen Veterinarraths Geheimrath öſſer begrüßte die Ver

treter der deutſchen Bundesſtaaten und Behörden und betonte die wichtigſte
Frage welche die Plenarverſammlung beſchäftigte ſei die Neugeſtaltung
des Reichs Viehſeuchengeſetzes Staatsminiſter Freiherr v Feilitzſch
begrüßte die Verſammlung im Namen der bayeriſchen Regierung Ge
heimrath Kelch ſprach im Namen des Reichsamts des Jnnern und hob
dabei hervor daß der neue Entwurf des revidierten Viehſeuchen Geſetzes
im nächſten Monat im Reichsgeſundheitsamt von Sachverſtändigen durch
berathen werde Sodann begannen die eigentlichen Verhandlungen über
das Thema Auf welche Seuchen ſoll das neue Viehſeuchengeſetz ausge
dehnt werden und welche Beſtimmungen ſoll es enthalten

Ueber eine Entſchädigungszahlung wird der Magd Ztg
aus Hamburg berichtet Die Reederei des engliſchen Dampfers Firsbdy
Kapitän Tyrer der am 23 Juni unterhalb Kuxhafen das deutſche
Torpedoboot S 42 überrannte und zum Sinken brachte wobei der
Kommandant Kapitänleutnant Roſenſtock v Rhoeneck ſowie vier Mann
der Beſatzung ertranken hat jetzt 100,000 Mk Entſchädigung an
das Reichsmarineamt gezahlt und ſomit die Schuld ihres Kapitäns an
erkannt die auch ſeiner Zeit durch Seeamtsſpruch feſtgeſtellt war

Kiel 20 Oktober Der Kaiſer wird wie Laff Bur meldet an
Bord ſeiner Yacht Hohenzollern am 6 November zum Beſuche König
Eduards in England eintreffen und 9 Tage dort verweilen

Ftalien
König Alexander in NöthenJ

Rom 20 Oktober Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen ver
lautet daß König Alexander von Serbien wegen der Schwierigkeiten
welche dem Beſuche des Königspaares am ruſſiſchen Hofe entgegen
ſtehen ſich an den König von Jtalien um Vermittelung gewendet und
verſprochen habe falls die Vermittelung von Erfolg ſei den Prinzen
Mirko von Montenegro zum Kronprinzen von Serbien zu prokla
mieren Dagegen will die Wiener Sonn und Montags Ztg von
verläßlichſter Seite erfahren haben daß es ſich bei der letzten Konferenz
in Belgrad um nichts Geringeres als den von König Alexander kund
gegebenen Willen handelte den Bruder ſeiner Frau Oberleutnant
Lunjevitza zum ſerbiſchen Thronfolger zu erklären

Frankreich
Trennung der Kirche vom Staat

Paris 20 Oktober Der nationaliſtiſche Deputierte Erneſte Roche
brachte in der heutigen Kammerſitzung einen Antrag auf Trennung der
Kirche vom Staat Streichung des Kultusbudgets Kündigung des
Konkordats und Aufhebung der Botſchaft beim Vatikan ein Vor der
Abſtimmung über die Dringlichkeit für den Antrag führte Miniſterpräſident
Combes aus über den Antrag Roche ſelbſt ſolle das Haus in aller
Freiheit berathen die Frage welche der Antrag betreffe ſei aber ſo wichtig
daß die Dringlichkeit für den Antrag zweifellos nur beantragt ſei um der
Regierung Schwierigkeiten zu bereiten Briſſon ſchloß ſich dieſer Anſicht
an und fügte hinzu er werde heute noch einen Antrag betreffend den
privaten Unterricht und die Kongregationen einbringen Nach Ablehnung
der Dringlichkeit für den Antrag Roche fand ein Antrag Reveillaud auf
Ernennung einer Kommiſſion von 33 Mitgliedern der alle auf die
Trennung von Staat und Kirche auf Kündigung des Konkordats c
bezüglichen Anträge überwieſen werden ſollen die Zuſtimmung des Hauſes
nachdem vorher die Dringlichkeit für dieſen Antrag angenommen war
Miniſterpräſident Combes ließ dem Erzbiſchof von Bordeaux der
heute in Audienz empfangen werden ſollte mittheilen daß er ihn wegen
ſeiner Theilnahme an einer Manifeſtation gegen die Regierung nicht
mehr empfangen könne Auch der Direktor der Kultusabtheilung im

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Miniſterium des Jnnern ſtellte jeden Empfang der Biſchöfe ein die einen
Proteſt gegen das Vereinsgeſetz unterzeichneten

Zum Grubenarbeiterſtreik
Das Nationalkomitee der Grüubenarbeiter Frankreichs hielt

heute in der Arbeiterbörſe eine Verſammlung ab Ueber die Berathungen
beobachten die Mitglieder Schweigen Jm Baſſin von Pas de Calais
iſt die vergangene Nacht ſehr unruhig verlaufen Das Haus eines nicht
feiernden Grubenarbeiters wurde in Brand geſteckt An mehreren anderen
Häuſern wurden die Fenſterſcheiben eingeworfen Infolge des Explodierens
zweier Dyn amitpatronen ſprangen eine Reihe weiterer Fenſterſcheiben
Fünf Schüſſe wurden abgegeben Die Kohlenträger in Marſeille
haben an den Miniſterpräſidenten Combes ein Schreiben gerichtet um ihn
davon in Kenntniß zu ſetzen daß die Vereinigung der Hafen und Fluß
arbeiter Frankreichs entſprechend der Aufforderung des Nationalkomitees
der Grubenarbeiter ſich mit ihnen ſolidariſch zu erklären beſchloſſen
hat in dem Gebiet der Vereinigung die Arbeit einzuſtellen

Großzbritannien
Kaiſer Wilhelms Beſuch in England

London 20 Oktober Daily Telegr beſpricht die bevorſtehenden
Reiſen des Königs von Portugal ſowie des Deutſchen Kaiſers
nach England und dementiert gleichzeitig das Gerücht daß bei dieſer
Gelegenheit eine Zuſammenkunft der beiden Monarchen ſtattfinden werde
Ebenſo ſtehe der Beſuch des Königs von Portugal in keinerlei Beziehung
zu dem angeblich geplanten Verkaufe der portugieſiſchen Kolonien in
Südafrika

Die Burengenerale kommen
Die Burengenerale kommen zufolge einer Meldung des Daily

Telegraph aus Brüſſel am Mittwoch in London an Wenn die engliſche
Regierung ihnen eine Konferenz abſchlägt beabſichtigen ſie die
Tour durch Deutſchland fortzuſetzen und Köln Hamburg Frankfurt
Dresden Leipzig und München zu beſuchen Sämmtliche Londoner
Zeitungen enthalten ſich mit auffallender Uebereinſtimmung jedes Kom
mentars über den Berliner Aufenthalt der Burengenerale

Demonſtration von Reſerviſten
Jm Hyde Park fand eine Demonſtration von mehreren Tauſend

Reſerviſten ſtatt welche angeben nach ihrem Dienſt im ſüdafrika
niſchen Kriege ohne Leiſtung der rückſtändigen Zahlung entlaſſen
worden und ſetzt nahe dem Verhungern zu ſein Der Vorſitzende des
Reſerviſten Komitees Bartholomew erklärte das Kriegsminiſterium habe
ihm gegenüber zugeſtanden daß die Reſerviſten gerechten Grund zur Be
ſchwerde hätten Die Standarte welche im Hyde Park von den Demon
ſiranten getragen wurde trug die Aufſſchrift Ehret die Tapferen und
helft Denen die zur Vertheidigung des Reichs gekämpft haben

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 21 Oktober Abſchiedsvorſtellung von Ottilie

Metzger Die Geiſha Operette in 3 Akten Muſik von Sidney
Jones Dirigent Herr Kapellmeiſter Tittel Jm ganzen Hauſe war
kein leerer Platz zu ſehen Das ſpricht für die Beliebtheit des Gaſtes
aber auch für die der Operette welche ja allerdings eine der zugkräftigſten
iſt und nicht nur dem Ohr ſondern auch dem Auge viel Angenehmes
bietet Die oft charakteriſtiſche immer aber graziöſe und wohlklingende
Muſik das recht geſchickt verfaßte Textbuch und die ſchöne Ausſtattung
halten das Jntereſſe rege Freilich hängt das Schickſal dieſer Operette
in erſter Linie von der Jnhaberin der Titelpartie ab und wo es an einer
guten Geiſha fehlt ſollte man lieber auf die Aufführung verzichten
Fräulein Metzger ſingt und ſpielt die Mimoſa brillant trägt ihre zahl
reichen Geſangsnummern mit feinem Geſchmack vor bekundet jetzt
auch bei den colorierten Stellen eine ſchon ſehr entwickelte Technik
und verſteht vor allem den Zuhörer für ihre Leiſtung zu er
wärmen Sie iſt eine ſehr lebhafte bühnengewandte ſich leicht und
zierlich bewegende Geihſa Man kargte ihr gegenüber nicht mit Applaus
und auch nicht mit Lorbeer und Blumen Den Leutnant Fairfax hatte
Herr Böttcher übernommen und erwies ſich wieder als guter Operetten
tenor aber ſchneidiger und eleganter dargeſtellt haben wir dieſen jungen
galanten ſeiner Braut nicht allzugetreuen Offizier ſchon geſehen Das
Kußduett fand den üblichen Beifall Eine recht verwendbare und ſtimm
begabte Operettenſoubrette iſt Frl Müller welche als Molly ſehr
degagiert ſpielte ſang und tanzte und mehrmals gerufen wurde Als
Chinefſe Wun Hi ließ Herr Berend ſeiner Laune die Zügel
ſchießen Komiſcher kann man ſich den langbezopften Theehausbeſitzer
kaum denken Ganz beſonders erregte ſein kühner Sprung über die
Häupter der Geiſhas hinweg das Entzücken der Zuſchauer Herr Stahl
berg ſtand als Marquis Jmari natürlich nicht hinter ihm zurück Man
lachte ſchon ſobald er nur auf die Bühne kam Die Verſteigerungsſcene
ſowie die Scenen mit Wun Hi mit Molly und mit der franzöſiſchen
Dolmetſcherin Julette beluſtigten ungemein Auch die anderen Mitwirkenden
unter ihnen beſonders die Herren Raven und Wieſe Leutnant Cunning
ham und Leutnant Bronville nahmen ſich ihrer Rollen mit beſtem Humor
an und tanzten im erſten Akt daß es ein Vergnügen war ihnen zuzuſehen
Zu erwähnen ſind noch der Leutnant Katana des Herrn Gruſelli die
Lady Conſtance Wynne der Frau Schäfer Kruſe und die Juliette des
Fräulein Adolphi Die Chöre hielten ſich brav Sämmtliche Geiſhas
ſahen in ihren kleidſſamen Koſtümen ſehr hübſch aus Herr Kapellmeiſter
Tittel nahm flotte Tempi Die Regie führte Herr Direktor Richards

B Corony
Neues Theater Gaſtſpiel des Königl Preuß Hofſchauſpielers

Rudolf Chriſtians vom Königl Schauſpielhaus in Berlin Unter
vier Augen Luſtſpiel in einem Akt von Don Fulda Hierauf

Galeotto Drama in 3 Akten und einem Vorſpiel Nach dem Spa
Für die deutſche Bühne bearbeitet vonniſchen des Joſé Ehegaray

àa af XÜETTÄ T aX aeaaaeXTÜ XÄÜZ aJa Comteſſe Roſe die giebt s o ſehr viele ent
gegnete Monika es giebt arme kleine Kinder die wenn ihre
Eltern geſtorben ſind zu böſen ſchlechten Pflegerinnen kommen
die Froſt Hunger und Schläge ertragen müſſen die gezwungen
werden vor den Thüren zu betteln und die wenn nicht gute
Menſchen ſich ihrer erbarmen zu elenden körperlich und ſeeliſch
verkommenen Geſchöpfen heranwachſen Ja Comteſſe Roſe all
das exiſtiert wirklich ſolch grenzenloſes Elend giebt es in der
Welt

Roſe lehnte ſich feſter an die Freundin
Wie glücklich können wir ſein daß wir vor ſolchem Leben

bewahrt blieben wie ſchrecklich muß es ſein wenn die Er
innerungen an die Kindheit mit ſo trüben Bildern erfüllt ſind

Ja ſehr ſchrecklich wiederholte Monika tonlos und ſah
immer noch hinaus in die weite ſonnige Welt die Seele juſt
erfüllt von all den troſtloſen Erinnerungen ihrer erſten Kinderjahre

Zu faſt derſelben Zeit ſtand drüben im anderen Thurm
zimmer auch am geöffneten Fenſter Graf Gotter und blickte
auf die fruchtbare Landſchaft die ſich ſeinen begierig umher
ſchweifenden Blicken bot

Welch ein Beſitz murmelte er welch ein großartiger
Beſitz Und ich ſollte nicht alles daran ſetzen ihn zu gewinnen
Mit Roſe s Hand würde er mein und darum muß dieſe Hand
mein werden um jeden Preis

Er lächelte halb mitleidig halb ſpöttiſch Das iſt unter
Umſtänden leichter geſagt als erreicht Dieſer eigenwilligen
Comteſſe iſt ſchwer genug beizukommen ſie iſt kein Mädchen
von gewöhnlichem Schlag ſie hat ſo jung ſie iſt ſchon
etwas von dem was man Charakter nennt und ſehr ſcharf
ausgeprägte Sympathien und Antipathien letztere ſind mir
gegenüber vorherrſchend unverkennbar Gleichviel ſie iſt jung
und es giebt jetzt nach dem Ausſpruch der Mutter ja eine
Perſönlichkeit die Einfluß auf die Kleine hat Dies ſchöne roth
harrige Mädchen muß mir dabei behilflich ſein mein Ziel zu
erreichen und ſie wird es mit einem kurzen ſcharfen Auf
lachen o gewiß ſie wird es

Die Tage in Gumpertsdorf vergingen wie meiſt auf vor
nehmen Landſitzen in Gemeinſchaft oder allein je nach Zufall
oder Wahl ritt ruderte oder ging man ſpazieren ſpielte Tennis
erledigte feine Korreſpondenzen vereinigte ſich um 1 Uhr zum
Frühſtück um ſich dann wieder zu zerſtreuen oder der Ruhe zu
pflegen und ſpeiſte um 5 Uhr zu Mittag um darnach den
Kaffee auf der großen Freitreppe oder in der Veranda zu
nehmen wenn es draußen zu kühl war Zum Thee ſah man
zuweilen Gäſte aus der Nachbarſchaft oder fuhr aus meiſtens
blieb der kleine Kreis der noch durch Dr Köſtler eine Er
weiterung erfahren hatte unter ſich Die erſten fünf Tage
waren in der angedeuteten Weiſe bereits vergangen ohne
daß Roſe oder Monika in ihren geheimen Sorgen beſtärkt
worden wären Gotter benahm ſich wie Conmteſſe ſich
draſtiſch ausdrückte recht anſtändig und Füchschen
konnte auch ſo ſcharf ſie ihn beobachtete nicht bemerken
daß er ſie ſchon gekannt oder auch über ihre Vergangenheit
unterrichtet ſei Sie fing allmählich an aufzuathmen und war
immer mehr geneigt ſich eine Thörin zu nennen Eines
Morgens ſie war ziemlich früh aufgeſtanden und wanderte
einen großen Sonnenſchirm aufgeſpannt und leiſe ein Liedchen
trällernd durch den Park hörte ſie Schritte hinter ſich und
ſich unſchauend gewahrte ſie Graf Gotter der ziemlich raſch auf
ſie zukam Füchschen fühlte ein leiſes Unbehagen bei dieſer
Begegnung konnte ſie aber ohne unhöflich zu ſein nicht mehr
vermeiden

Graf Gotter war im Reitanzug und auf ſeinem blaſſen
gelblichen Antlitz lag während er ſo dahinſchreitend Blumen
und Gräſer mit der kurzen Peitſche abhieb ein ganz eigen
thümlicher Ausdruck ein häßliches Gemiſch von Spott Selbſt
bewußtſein und Entſchloſſenheit ſeine Augen hatten als er
jetzt Füchschen begrüßte einen lauernden Blick

Guten Morgen Miß Monika ſagte er leicht ſeinen
Hut lüftend ſchon ſo früh auf Ein beſonderer Glücksfall
für mich

Fortſetzung folgt

22 Oktober Nr 248
Paul Lindau Das war ein Abend für welchen man alle Urſache hatte
Herrn Direktor Mauthner dankbar zu ſein ſowohl des Gaſtſpieles
wegen als auch hinſichtlich der zur Aufführung gelangten Stücke Das
Drama Galeotto dürfte hier wenig bekannt ſein obſchon es vor mehreren
Jahren unter Leitung des Herrn Direktor Lorenz in den Kaiſerſälen
gegeben wurde Ich will deshalb eine kurze Jnhaltsangabe folgen laſſen
Wir ſehen wie die Verleumdung wie theils böswillige theils gedankenlos
hingeworfene Aeußerungen und Verdächtigungen ein ſchönes Familien
leben zerſtören und zwei Menſchen die keinen unlauteren Ge
danken hegten und den Weg der Pflicht wandeln wollten
einander endlich doch in die Arme treiben Don Manuel ein alter Mann
von edler Bau lebt in glücklicher Ehe mit ſeiner jungen ihn hoch
verehrenden Frau Donna Jnlia Er ſtand einſt dicht vor dem geſchäft
lichen Zuſammenbruch doch ein Freund rettete ſeine kaufmänniſche Ehre
und ſtarb ſpäter ſelbſt verarmt Jetzt will Don Manuel dem Sohne des
Verewigten die Schuld der Dankbarkeit bezahlen Er hat den jungen
Dichter in ſein Haus genommen und ihm Sohnesrecht eingeräumt Die
öffentliche Meinung bemüht ſich das durchaus reine Verhältniß in welchem
die drei Menſchen zu einander ſtehen in den Schmutz zu ziehen Manuel
und Julia ahnen noch nicht wie ſehr man ſich mit ihnen beſchäftigt
Erneſto aber hat es erfahren und ſieht ein daß er nicht länger ung
dieſem Dache weilen darf Das Werk an welchem er arbeitet ſoll aber
den Namen Galeotto erhalten im Hinblick auf jenes Buch das einſt
Francesco von Rimini ins Verderben ſtürzte Die Verleumdung ruht nicht
Sie dringt endlich auch zu Manuels Ohren Er will nicht glauben und
beginnt dennoch zu zweifeln und zu beobachten Das Harmloſeſte gewinnt
nun gefährliche Bedeutung der Friede iſt geſtört Erneſto hat eine eigene
Wohnung bezogen doch den Entſchluß gefaßt über den Ocean zu ſchiffen
Ein Ehrenhandel hält ihn ab den Vorſatz ſofort auszuführen Für die
öffentlich ſchwer beſchimpfte Jnlie will er fich ſchlagen und zwar im oberen
Stockwerk des von ihm bewohnten Hauſes Sie hat davon erfahren und
begeht die Unvorſichtigkeit ſich zu Erneſto zu begeben der kaum noch Zeit

findet ſie im n verbergen als Schritte laut werden Don
Emanuel weiß daß das DOuell ſtattfinden ſoll und warum Er ſtürmt
die Treppe empor um den Verleumder ſelbſt zur Rechenſchaft zu ziehen
und wird von dieſem tödtlich verwundet und dann von
mehreren Perſonen in das Zimmer des Pelegeſohnes gebracht
Man will den Schwerverletzten auf das Bett im Nebengemach
legen Erneſto verweigert den Eingang Julia öffnet ſelbſt
die Thüre und wird von Mannel deſſen Bruder und ſeinem
Neffen erkannt Jhre Untreue gilt nun als erwieſen Jm letzten Akt er
reicht die Tragik den Höhepunkt Der Sterbende iſt nun wieder in ſeinem
Hanſe Julia aber darf nicht zu ihm Vergebens verſichert ſie ihre Schild
loſigkeit Erneſto kommt nun ihr für ewig Lebewohl zu ſagen und noch
einmal zu betheuern daß ſeine Liebe ſtets rein und fleckenlos war Manuels
Lebensgeiſter flackern noch einmal auf als er die Stimme des vermeint
lichen Verführers vernimmt Er tritt wankend ins Zimmer und ſtirbt mit
einer Verwünſchung auf den Lippen Don Severo ſein Bruder will
Julia aus dem Hauſe auf die Straße ſtoßen Erneſto aber tritt zwiſchen
ihn und ſie und ruft Komm die Welt treibt Dich in meine
Arme Herr Chriſtians ſpielte die Rolle des Erneſto mit außer
ordentlicher Lebenswahrheit und hielt das Publikum in iner
Spannung die faſt nervenerſchütternd wirkte ſo daß ein fünfmaliger
Hervorruf erfolgte Die ganze Skala der Empfindungen wußte er erklingen
zu laſſen Der Don Manuel war ebenfalls eine Leiſtung die Herrn Hell
muth Bräm alle Ehre machte Die Schlußſcene ſpielte er ſehr realiſtiſch
aber höchſt packend Da lag Kraft und Mark darxinnen Frl Fer
rando weiß ſolche Frauencharaktere trefflich zu zeichnen Die Scenen mit
dem Gatten und Erneſto machten denn auch großen Eindruck Die Rollen
des Don Severo der Donna Mercedes und des Don Miguel waren mit
Herrn Neßler Frau Bensberg und Herrn Eivenak gut beſetzt

Das Fulda ſche Luſtſpiel Unter vier Augen iſt eine recht
liebenswürdige Kleinigkeit Herr Chriſtians deſſen famoſer Bolz in

Stücken zu leiſten vermag ſpielte den Dr Felix Volkrat ſo tändelnd und
amnſant wie es ſich der Autor nur wünſchen konnte und wurde von Frl
Maylor beſtens unterſtützt Hoffentlich kehrt der Künſtler bald wieder
zu uns zurück

Aus der Amgebung
B WMerſeburg 20 Oktober 10 Sächſiſche Provinzial

ſynode Die heutige 2 Sitzung wurde um 12 Uhr Nachmittags
durch das Lied O heil ger Geiſt und Gebet des Konſiſtorialrath
D Göbel Halle eröffnet Als erſter Gegenſtand wurde der gedruckt vor
liegende Bericht des Synodal Vorſtandes über ſeine Thätigkeit in den
letzten drei Jahren verhandelt Es folgte der Bericht der General

ſuperintendenten D Vieregge und D Holtzheuer über die Evange
liſation in unſerer Provinz Zum erſten Male iſt dieſe Arbeit von
den Generalſuperintendenten in die Hand genommen nachdem früher
ſchon in Magdeburg Evangeliſation in freien ja zu ſagen in wilden
Bahnen betrieben war Weiter beſprach Sup Rothe Eisleben die
kirchlichen Nothſtände der Provinz Jm Anſchluß daran ge
nehmigte die Synode einen Antrag von Graf Hohenthal Dölkau an die
Generalſynode auf ſtärkere Heranziehung der induſtriellen Unternehmer
zu den Koſten der kirchlichen Bedürfniſſe in den Vororten der Großſtädte
den kleinen Städten und auf dem Lande während die Nothſtände in den
großen Städten durch die Parochialverbände beſonders zu beſeitigen ſind
Sup Roſenthal Querfurt ſprach dann über den baulichen und finan
ziellen Stand der Gedächtnißkirche der Proteſtation in Speyer
nach einem für den Evang Bund im April d Js abgegebenen Gut
achten Danach ſieht zu hoffen daß dieſe durch ihren überwältigenden
Eindruck wirkende Kirche im Herbſte 1903 ihrer Beſtimmung zugeführt
wird Für 1902 ſind die Baumittel in Höhe von 116500 Mk vor
handen für 1903 ſind 90000 Mk zur Planierung des Grundſtücks und
das Geſtühl für 1904 noch 100000 Mk zu beſchaffen außerdem
50000 Mk für den Betriebsfonds der Gemeinde Schließlich berichtete
Sup Bethge Halle über den in Halle abgehaltenen Orgelkurſus
in dem in den letzten 3 Jahren wieder je 10 Kurſiſten ausgebildet ſind

Eg Cönnern 20 Oktober Familienabend Der Jünglings
verein welcher geſtern Abend im Schützenhaus einen Familienabend
veranſtaltete hatte ſich eines zahlreichen Beſuches zu erfreuen Nach der
bibliſchen Anſprache des Vorſitzenden Herrn Oberpfarrer Müller gab der
Herr Vikar Jl genſtein einen längeren feſſelnden Bericht über die Dia pora
gemeinde Fürſtenfeld in Steiermark deren Seelſorger er ſeit mehreren
Jahren iſt Dieſe Gemeinde iſt bis jetzt noch gezwungen ihre Gottes
dienſte in einem Eiskellerſaale abzuhalten und bedarf nun dieſelbe dringend
einer Kirche Der Bittruf des trefflichen Redners hatte eingeſchlagen denn
die Kollekte betrug 120 Mk worunter ſich ein Hundertmarkfſchein befand
Außerdem hatte auch noch Frau Paſtor Langrock aus Rothenburg von
ſechs Freundinnen eine Gabe von 41 Mk überreicht Auch wurden für
9 Mk Poſtkarten mit dem Eiskellerbetſaale verkauft Mitglieder des
Jünglingsvereins führten im zweiten Theile des Abends das Stück Auf
Wache auf

Bitterfeld 20 Oktober Ein ſchweres Unglück ereignete ſich
Sonnabend Mittag bei einem auf den nahen Gruben beſchäftigten Bagger
Dortſelbſt war ſchon ſeit Jahren der frühere Schloſſer Gottlieb Merker
als Lokomotivführer beſchäftigt welcher durch einen unglücklichen Zufall
zwiſchen die Lokomotive und den erſten Wagen gerieth wodurch dem Be
dauernswerthen der eine Oberſchenkel und Unterleib derartig ſchwer ver
letzt wurden daß die Ueberführung nach dem Krankenhauſe Bergmanns
troſt in Halle nöthig erſchien Doch verſt arb der Verunglückte auf dem
Wege dahin bereits in Hohenthurm

W Helbra 19 Oktober Ein Bubenſtreich wurde in ver
gangener Nacht hier verübt indem einem Pferde eines Handelsmannes
welches in einem hieſigen Gaſthaufe eingeſtellt war die Feſſelgelenke durch
ſchnitten wurden ſo daß das Thier getödtet werden mußte Man hat
noch keine Ahnung wer dieſen Frevel verübt haben mag

Keutſchen 20 Oktober Selbſtmord Der Gutsbeſitzer Arthur

der Scheune ſeines Gehöftes vollſtändig unter Getreide verſteckt todt auf
gefunden Es liegt Selbſtmord vor

Weißſzenfels 20 Oktober Selbſtmord Jm Hotel Goldener
Ring beging heute Morgen ein Reiſender Selbſtmord indem er ſich aus
einem Revolver eine Kngel in die rechte Schläfe feuerte Die Leiche wurde
in die hieſige Leichenhalle gebracht

Naumburg 20 Oktober Luftball on Am Sonnabend Vor
mittag wurde hier ein Luftballon aufgelaſſen der Nachmittags 5 Uhr in
J Bad Teplitz in Böhmen glücklich landete Der Ballon hat alſo in ſieben

keit wahrſcheinlich wegen Abweichungen von dieſer gradlinigen Entfernung
z Stunden einen Weg von 150 Klm zurückgelegt doch iſt ſeine Schnellig

größer geweſen

Böhme der ſeit vier Wochen vermißt wird wurde geſtern Morgen in
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Nr 248 MittwochZeitz 20 Oktober Ueberfahren Der Briefträger Oehler
ſtationiert in Kretzſchau iſt heute Vormittag gegen 11 Uhr auf dem Bahn
hof Groitſchen von dem einlaufenden Zuge Camberg Zeitz überfahren
worden Ein Bein wurde ihm abgefahren Man brachte ihn ſogleich nach
dem Krankenhanſe in Z

g Leopoldshall 20 Oktober Schachtbeſuch Heute Vormittag
trafen hierſelbſt der anhaltiſche Staatsminiſter Dr v Koſeritz der Geh
Oberbergrath Lehmer Geheimrath Brumme und Geh Oekonomierath
Kraatz als Mitglieder der Landtags Deputation ein und nahmen die
hieſigen Schachtanlagen das Senkungsgebiet die Neubauten u A
ſowie die neue Schachtanlage bei Güſten in Augenſchein

o Aſchersleben 20 Oktober Die goldene Hochzeit feierte
hier vorgeſtern in verhältnißmäßiger Rüſtigkeit das Berginvalid David
Friedrich Meyerſche Ehepaar

w Freyburg 20 Oktober Verbrannt Das etwa 17jährige
Dienſtmädchen Emma Koliſch wurde durch eine aus dem Ofen heraus
ſchlagende Flamme am linken Auge ſchwer verbrannt

Lokales
Dei Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 21 Oktober
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung voll

34 in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Wahl von zwei unbe
oldeten Stadträthen Jm erſten Wahlgange erhielten von 53 abgegebenen

giltigen Stimmen die Herren Stärkefabrikant Schmidt 31 Karfmann
Uber 20 Maurermeiſter Hildebrandt 1 Kaufmann Richter 1 Stimme
Jm zweiten Wahlgange wurden ebenfalls 53 giltige Stimmzettel abgegeben
von denen 28 auf den Namen des Herrn Kanfmann Richter 17 auf
Kaufmann Aßmann 3 Kaufmann Uber 2 Manrermeiſter Heiſer
2 Maurermeiſter Hildebrandt und 1 auf Schmidt lauteten Somit ſind
die Herren Schmidt und Richter gewählt Dann genebmigte die
Verſammlung die definitive Anſtellung eines Polizeiſergeanten und
nahm von der beabſichtigten Anſtellung eines anderen Polizei
ſergeanten Kenntniß Hierauf wurde Herr Guſtav Renſch zum
Armenpfleger für den 1 Bezirk gewählt Endlich wurden noch
Mittheilungen gemacht aus denen ſich ergiebt daß die verbreiteten Ge
rüchte Herr Polizeikommiſſar Henze habe ſich penſionieren laſſen lediglich
um eine gut bezahlte Beamtenſtelle bei der Landwirthſchaftskammer über
nehmen zu können völlig unwahr ſind Herr Henze hatte allerdings eine
Hilfsarbeiterſtelle bei der Landwirthſchaftskammer angenommen um etwas
Beſchäftigung zu haben und um ſeine Einnahmen mit Rückſicht auf die
verhältnißmäßig geringe Penſion ein wenig zu erhöhen Er hat aber
auch dieſe Hilfsarbeiterſtelle bereits wieder aufgeben müſſen weil ſeine
geſchwächte Geſundheit ihm die Weiterarbeit nicht ermöglichte

Perſonalien Der Eiſenbahn Banu und Betriebsinſpektor Graeger
bisher in Königsberg i Pr iſt als Mitglied auftrw an die Königl
Eiſenbahndirektion in Halle a der Eiſenbahn Bau und Betriebs
inſpektor Hentzen bisher in Kaſſel iſt als Vorſtand der Betriebsinſpektion II
nach Halle a S verſetzt Der Regierungs Baumeiſter des Maſchinen
baufaches Füllner hierſelbſt iſt zum Eiſenbahn Bauinſpektor ernannt
Der Strafanſtaltsſekretär Cammeratt von hier iſt zum Strafanſtalts
inſpektor ernannt und vom 1 November d J ab an die Strafanſtalt zu
Naugard verſetzt worden An ſeine Stelle kommt der Strafanſtaltsſekretär
Egler aus Groß Strehlitz

Stadttheater Die Hauptproben für die Schauſpiel Novität
Das große Licht haben begonnen nachdem die neuen Dekorationen

welche das Stück beanſprucht eingetroffen ſind Das Werk wird am
Freitag den 24 ds Mis in Scene gehen während am Donnerstag
Smetanas reizvolle Oper Die verkaufte Braut zur Aufführung gelangt

Neues Theater Mittwoch geht der luſtige Schwank Platz den
Frauen bereits zum achten Male in Scene Die nächſte Novität welche
das Neue Theater mit dem Mauthner Enſemble zur Aufführung bringt
iſt das Bernhard Kellermann ſche Drama Das Gaſthaus zur Eiſenbahn
welches Stück bereits im Auguſt in Prag die Uraufführung erlebte und
welchem die Darſtellung durch das Mauthner Enſemble zu einem vollen Er
folg verhalf

Walhalla Theater Der Empfang der Buren Generale in Berlin
iſt das neueſte Bild unter den lebenden Photographien und bildet eine
weitere Senſation in dem gegenwärtigen großartigen Programm

Welt Pauorama gr Ulrichſtraße 6 Aus den Bergen und
Wäldern des Südharzes führt die Reiſe in dieſer Woche an die Geſtade der
Nordſee Cuxhafen und die Jnſeln Helgoland Sylt und Föhr werden
beſucht Es ſind ſchöne See und Marinebilder welche dem Beſchauer in
prächtigſter Darſtellung vorgeführt werden und bei dem beſtehenden leb
haften Jntereſſe für die Schönheiten des Meeres und für die Schifffahrt
dürfte ein Beſuch des Panoramas recht lohnend ſein

Muſikaliſche Unternehmungen Die Herren Muſikdirektor und
Concertſänger Reinhold Hoffmann und Concertmeiſter E Clemens
Schröner beabſichtigen in der bevorſtehenden Winterſaiſon mehrere
Liederabende zu veranſtalten an denen Die ſchöne Müllerin von
Schubert Balladen und Lieder von C Loewe und Lieder von R Franz
zum Vortrag kommen werden Ferner haben die genannten Herren
Kammermuſikmatinsésen in Ausſicht genommen in denen ſämmtliche
Sonaten von Beethoven für Violine und Pianoforte geſpielt werden ſollen
und außerdem das moderne deutſche Lied lebender Thonſetzer Berückſichtigung
erfahren ſoll Den Herren iſt es auch gelungen ein Halleſches Streich
quartett in folgender Beſetzung zu gründen I Violine Herr Schröner
II Violine Herr Muſikdirektor Hoffmann Viola Herr Bankert
Solobratſchiſt des Phil Orcheſters Violoncell Herr Bernhardt Schmidt
Cellovirtuos und Lehrer hierſelbſt Das Quartett gedenkt demnächſt eine
Soirée oder Matinée vor geladenem Publikum zu geben um eine Probe
ſeiner Leiſtungsfähigkeit abzulegen Am Sonntag hatte Herr E Cle
mens Schröner eine Matinée in der Aula des ſtädtiſchen Gymnaſiums
veranſtaltet Seine Darbietungen fanden lebhaften Berfall der zahlreichen
Zuhörer

Der Deutſche Flotten Verein veranſtaltet in der Zeit vom
20 Oktober bis einſchließlich 6 November in den Kaiſerſälen einen
Cyklus biographiſcher Vorführungen zum Zwecke der Volksbelehrung und
Belebung der Vereinsthätigkeit Die hier gezeigten lebenden Photographien
ſind bis zur erreichbaren Vollkommenheit durchgebildet und behandeln
Scenen aus der Armee und Marine unter hauptſächlichſter Berückſichtigung
unſerer Flotte Das mit jeder Vorführung verbundene Concert wird in
bekannter vorzüglicher Weiſe durch die Kapelle unſeres Feldartillerie Regts
Nr 75 unter perſönlicher Leitung des Königl Dirigenten Herrn Stade
ausgeführt Die geſtern Abend veranſtaltete erſte Vorführung die aller
dings nur ſchwach beſucht war wurde durch eine Anſprache des Mitgliedes
der Präſidialgeſchäftsſtelle des Tenutſchen Flotten Vereins Herrn Eugen
Bock aus Berlin eröffnet der in kurzen Zügen Zweck und Ziele des
Vereins darlegie Vielfach herrſche die Meinung vor daß nachdem das
neue Flottengeſetz wenn auch in beſcheidenem Maße angenommen iſt und
der Ausbau unſerer Kriegsmarine ſtetig vor ſich geht die Thätigkeit des
Flotten Vereins eigentlich erſchöpft ſein müſſe Dem ſei jedoch nicht ſo
Zu einer großen Handelsmarine wie diejenige Deutſchlands gehöre zum
Schutze auch eine ſtarke Kriegsmarine Jm Vergleich zu den Jntereſſen Deutſch
lands am Welthandel und ſeiner Machtſtellung genüge unſere Flotte noch nicht
Dann begann in mehreren Theilen die Vorführung der lebenden Photographien
von der deutſchen Mutoscop und Biograph Geſellſchaft in Berlin Die
Bilder die mit ſeltener Schärfe und Deutlichkeit zu Geſicht kamen er
regten das lebhafteſte Jntereſſe und wurden mit großem Beifall auf
genommen Man ſah die gewaltigen Koloſſe unſerer Flotte ſowie die
kleinen und ſchnellen Torpedoboote ſowohl im ſtillen Hafen liegend als
auch in toſender See manöverieren Der Stapellauf einiger gewaltiger
Fahrzeuge der Handels und Kriegsmarine erregte beſondere Aufmerkſamkeit
Die Geſchwaderübungen des 1 Geſchwaders unter dem Befehle des
Prinzen Heinrich wurden in mehreren Bildern gezeigt Weiter kamen
Gefechtsſcenen bei hohem Seegange zur Vorführung wovon namentlich
das Küſtenpanzerſchiff Odin mit allen Geſchützen feuernd allgemeines
Intereſſe in Anſpruch nahm Ferner Bilder aus dem Krönungszuge des
engliſchen Königspaares die Feier der Einweihung der Marienburg
durch das Kaiſerpaar der Kaiſer auf dem Paradefelde 2c Abgeſehen von
einigen unliebſamen Unterbrechungen in Folge Defekten an der elektriſchen
Leitung muß die Vorſtellung als eine durchaus gelungene bezeichnet werden
und es iſt im Intereſſe der guten Sache uur zu wünſchen daß der Beſuch
derſelben in der Folge ein guter wird Weitere Vorführungen finden ſtatt
am 21 22 23 26 28 29 31 Oktober und 4 und 6 November

Kommnunale Vereine Der V kommunale Bezirks Verein hat
am Donnerstag den 23 Oktober Abends 8 Uhr Monatsverfammlung in
Wickes Reſtaurant Wilhelmſtraße 43 U a ſoll die Reform der Ge
meindeſteuern zur Erörterung gelangen Der Bürgerverein zurWahrung Eröllwitzer nerelſen hat morgen Mittwoch den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
22 d Mts in der Bergſchenke Verſammlung Auf der Tagesordnung
ſtehen verſchiedene wichtige Gegenſtände

Ueber das Tragiſche bei Fr Hebbel als Einleitung in ſeine
Vorleſungen über Hebbel ſprach geſtern Abend Herr E Georgy Zunächſt
wurde der Begriff des Tragiſchen nach ſeinen drei Jnhaltsformen erörtert
ſodann die geſchichtliche Entwickelung der Jdee des Tragiſchen von den
Griechen bis auf Hebbel im Grundriß gegeben und endlich deſſen Jdee
des Tragiſchen auf Grund ſeiner Weltanſchauung aus ſeinen Aufſätzen
und Dramen zur Anſchauung gebracht Ein Ausblick in die Zukunft des
deutſchen Drama auf Grund dieſes Tragiſchen ſchloß die Vorleſung
Montag den 27 Oktober Judith

Jahresfeſt der Stadtmiſſion Montag den 27 Oktober um 8 Uhr
wird der Hoelleſche Zweigverein des evangeliſch kirchlichen Hülfsvereins der
die hieſige Stadtmiſſion betreibt im großen Saal der Kaiſerſäle ſein
Jahresfeſt zugleich als Nachfeier des Geburtstages der Kaiſerin der
Protektorin des evangeliſch kirchlichen Hülfsvereins in Form eines Familien
abends mit Anſprachen und Geſangs Darbietungen feiern Frau Profrſſor
Schmidt und der Domkirchenchor übernehmen die Geſangs Vorträge
Die Anſprachen werden von den Herren Juſtizrath Elze Konſiſtorialrath
D Her ing und Paſtor Simſa gehalten Vorher findet um 5 Uhr
Nachmittags im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan 5 die General Ver
ſammlung des Provinzial Vereins des evangeliſch kirchlichen Hülfsvereins
unter Vorſitz des Herrn Grafen v Hohenthal Dölkau ſtatt Der Zu
tritt zur Abendverſammlung iſt frei

Der Geſangverein Oſſian feiert Sonnabend den 25 d M
in den Thalia Feſtſälen ſein 31 Stiftungsfeſt Da derſelbe über vor
ügliche Kräfte verfügt ſo läßt das mit vielem Geſchmack zuſammengeſtellte
rogramm auf einen genußreichen Abend ſchließen Nach dem Concert

findet Theater und dann Ball ſtatt
Lokalverein der Maſchiniſten und Heizer Jn der Halb

jahrsverſammlung wurde der Vereins und Kaſſenbericht vorgelegt und be
ſchloſſen den vorhandenen Kaſſenbeſtand bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe an
zulegen Jm weiteren Verlauf der Verſammlung wurden gewählt die
Herren Stapel zum 1 Vorſitzenden Schnabel zum Schriftführer und

V zum Kaſſierer Die Mitgliederzahl iſt im ſtetigen Steigen be
griffen

Der Lehrerverein Halle a S und Umgegend hält ſeine erſte
Sitzung nach den Herbſtferien am Sonnabend den 25 Oktober Nach
mittags 21 Uhr im Markgrafen zu Halle a S ab in welcher einer
der Jnſpektoren der Frankfurter Uufall Verſicherungs Geſellſchaft über die
Haftpflichtmaterie ſelbſt ſowie über die ſtattgehabten Schadenfälle Vortrag
halten wird Gäſte ſind zu dieſer Sitzung geladen

Die Stenographiſche Geſellſchaft Gabelsberger eröffnet
am Mittwoch den 22 Oktober Abends 8 Uhr einen Unterrichtskurſus
für Anfänger in Gabelsbergerſcher Stenographie Den Unterricht leitet
der Vorſitzende Lehrer Hoppe ſtaatl geprüfter Lehrer der Stenographie
Näheres iſt aus dem Jnſerate im Anzeigentheile der heutigen Nummer
zu erſehen

Neues Kaufhaus Jn unſerem Berichte über den Neubau der
Firma Brummer K Benjamin waren auch diejenigen Gewerbe
treibenden aufgeführt welche die hauptſächlichſten Arbeiten geliefert haben
Dabei iſt die Möbelfabrik C Hauptmann welche den größten Theil
der inneren Einrichtung herſtellte irrthümlich übergangen Herr
Stuckatenr Dezer war in dem Berichte fälſchlich Deszer geſchrieben

Zwangsverſteigerung Zum Zwecke der Auseinanderſetzung der
Eigenthümer gelangt das Grundſtück der Glaſer ſchen Erben gr Klaus
ſtraße 24 und kl Klausſtraße 9 am 19 December Vormittags 10 Uhr
vor dem Königl Amtsgericht kl Steinſtr 7 II Zimmer 31 zur Ver
ſteigerung

Gebranchsmufſterſchutz erhielten die Herren Schmidt Spiegel
für eine Zentrifugal Wäſche Entwäſſerungsmaſchine gekennzeichnet durch
den nach Löſen einer Flügelſchraube umlegbaren oder nach Entfernen zweier
Bolzen abnehmbarem Oberarmtrieb Reinhold Hunder für ein Trans
portgefäß für Milch u dergl mit verſtärktem Rand und Gummidichtung
die von einem am Deckelſteg befeſtigten die Deckelſchale tragenden Ring
gehalten wird Wilhelm Arzt für eine Waſſerſtandsanzeigevorrichtung
beſtehend aus einem flachen mit Ausſchnitten verſehenen Streifen eine
Waſſerſtandsanzeigevorrichtung beſtehend aus einem Ueförmig geſtalteten
mit Ausſchnitten verſehenen Streifen und eine Waſſerſtandsanzeigevorrichtung
beſtehend aus einem an der Jnnenſeite weiß lackierten oder emaillierten
gelochten Streifen

Selbſtuordverſuch Geſtern Vormittag verſuchte der Schloſſer
Max Hörig Ludw Wuchswerſtraße 11 ſeinem Leben durch Trinken von
Salzſäure ein Ende zu machen Hörig wurde der mediziniſchen Klinik
ſpäter der Nervenklinik zugeführt

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag gegen Uhr nach
dem Grundſtück Steg Nr 15 gerufen Dortſelbſt war im Hofe von dem
Dachdecker Hermann Fiſcher Theer gekocht worden welcher übergelaufen
war Vor dem Eintreffen der Feuerwehr war der übergelaufene Theer
bereits gelöſcht worden Ein Schaden iſt nicht entſtanden

Geſtohlener Sonntagsbraten Aus einem Grundſtücke an der
Merſeburger Chanſſee hat in der Nacht zum 19 d Mts ein Unbekannter
der mit den Verhältniſſen genau vertraut ſein muß ſich einen Sonntags
braten geholt Der CEigenthümer vermißte am Sonntag Vormittag eine
feiſte Gans welche aus dem Stalle geſtohlen war Um nicht über den
hohen Zaun ſteigen zu müſſen hatte der Spitzbube einige Bretter des
Zaunes ausgehoben und ſo einen Durchſchlupf hergeſtellt

Schwindler Zu einem hieſigen Fahrradhändler kam geſtern ein
elegant gekleideter Mann ſuchte ein beſſeres Fahrrad für ſich ans und bat
daſſelbe nach ſeiner Wohnung zu bringen wo ein ſachverſtändiger Freund
die Maſchine begutachten werde Als der Händler mit dem Rade vor der
Wohnung eintraf war der Freund noch nicht anweſend weshalb der
Kaufluſtige erſuchte vorerſt einmal mit dem Rade eine kurze Probefahrt
machen zu dürfen was ihm in Hinblick auf ſein Vertrauen erweckendes
Aeußere und weil er mit bloßem Kopfe auf die Straße kam geſtattet
wurde Nach anfänglichem ruhigen Hin und Herfahren ſauſte der Un
bekannte plötzlich davon und verſchwand mit dem Rade Der Fahrrad
händler erfuhr zu ſeinem Schrecken in der Wohnung des Freibeuters
daß dieſer erſt einige Stunden vorher zugezogen war und ſeinen
Namen noch nicht genannt hatte Jn dem Zimmer hat er nur einen
leichten Spazierſtock zurückgelaſſen wonach anzunehmen iſt daß er den Hut
vorſorglich untergeknöpft getragen hat als er auf der Straße erſchien
Der Ganner iſt 25 30 Jahre alt 1,70 1,75 Mtr groß hat ſchwarzes
Haar dunkle Augen dunkelblonden Schnurrbart längliches Geſicht
ſchlanke Geſtalt er trägt einen Klemmer mit ſchwarzer Horneinfaſſung
grau geſprenkelten Jacketanzug ſchwarzen Schlapphut und ſchwarze Schnür
ſtiefel

Erwiſchter Dieb Vor einigen Tagen berichteten wir daß aus
einem Reſtaurant in der Ludwig Wuchererſtraße drei Billardbälle aus
Elfenbein geſtohlen worden waren Als Thäter kam ein Fremder in Be
tracht der wenige Minuten im Gaſtzimmer allein gelaſſen war Derſelbe
Langfinger ſtahl jetzt aus einem Reſtaurant wiederum drei Billardbälle
er wurde aber als er dieſe verſetzen wollte angehalten und dann von der
Polizei feſtgenommen

Telegramme und letzte Nachrichten
Eiſenach 21 Oktober Meldung der Magd Ztg Die feier

liche Einweihung des auf dem Wartenberg errichteten Bismarck Thurmes
hat geſtern unter großer Betheiligung der Bevölkerung ſtattgefunden
Die Feſtrede hielt Superintendent Kiefer Abends fanden ein großartiger
Fackelzug und ein Feſtkommers ſtatt

Stolp Pommern 21 Oktober Meldung des Kl Ein
grauenhafter Maſſenmord wird aus Damerkow Kreis Stolp
gemeldet Dortſelbſt ſchlug der Arbeiter Bantin mit einer Art die
Wittwe Dona todt Als er ihr Geld rauben wollte kam Frau Grunſt
mit drei Kindern hinzu Alle vier erſchlug Bantin und entfloh
alsdann Bis jetzt konnte er noch nicht verhaftet werden

Köln 21 Oktober Meldung des B Oberhalb der
Station Kalk bei Köln wollten Nachmittags zwei Kinder dort bedienſteter
Bahnbeamten die Gleiſe überſchreiten als der Frankfurter Zug heran
brauſte die Kinder erfaßte und zermalmte Die Kinder hatten unter
der geſchloſſenen Barrière hinweg die Gleiſe betreten als gerade ein Zug
die Stelle paſſiert hatte und ein zweiter heranbrauſte Der unglückliche
Vater war Zeuge des entſetzlichen Vorganges

München 21 Oktober Meldung des B Prinz Ludwig
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für den thierärztlichen Beruf das Reifeexamen als Vorbedingung
zu fordern und wünſchte die Angliederung der thierärztlichen Jnſtitute an
die Univerſitäten oder techniſchen Hochſchulen Er drückte ſeine Be
friedigung über die Haltung der preußiſchen Regierung gegenüber dieſer
Forderung aus

Rouen 21 Oktober Wolff s Bur Der ſozialiſtiſche Deputierte
Jaurés hielt hier einen Vortrag in welchem er u a die Abrüſtungs
frage beſprach und ausführte die Kriege müßten abgeſchafft werden

Jn Elſaß Lothringen Polen Finnland und Südafrika werde
das Recht von der Macht unterdrückt es gebe aber in der Welt hin
reichend Gerechtigkeit um dieſe Provinzen den Ländern denen ſie früher
gehörten und denen ſie entriſſen worden ſeien wiederzugeben

Tiflis 21 Oktober Wolff s Bur Ein Extrazug in welchem
der Verkehrsminiſter Fürſt Chilkow fuhr wurde in vorletzter Nacht
zwiſchen den Statjonen Mugan und Karaſſu durch Signale zum Stehen
gebracht Eine bewaffnete Räuberbande hatte das Bahnwärterhaus
überfallen Als der Zug hielt flohen die Räuber

London 21 Oktober Laff Bur Vier britiſche Kanonen
boote haben wie dem Standard aus Shanghai gemeldet wird Befehl
erhalten den Yangtſefluß aufwärts nach Hankau zu fahren die Maßnahme
ſteht im Zuſammenhange mit der ungenügenden Genugthuung welche
China in der Angelegenheit der Ermordung der beiden britiſchen
Miſſionare Bruce und Lewis in der Provinz Hankau gewährt hat

London 21 Oktober Laff Bur Daily Mail meldet aus
Konſtantinopel Nach dort aus Arabien eingelaufenen Nachrichten
griffen arabiſche Seeräuber auf der Höhe von Maſſauah ein
italieniſches Kauffahrteiſchiff an Zwei italieniſche Kanonenboote gingen

darauf gegen die Piraten vor und verfolgten ſie nach Midi an der
arabiſchen Küſte Die beiden Kriegsſchiffe bombardierten die Stadt
da die Seeräuber dort Zuflucht gefunden hatten

Wilkesbarre 21 Oktober Wolff s Bur Die Konvention der
Gruben arbeiter zur Berathung des Rooſeveltſchen Vorſchlages
betreffend Beilegung des Ausſtandes iſt geſtern eröffnet worden 650
T ſind anweſend Mitchell trat entſchieden für Annahme des
Vorſchlages ein der den Arbeitern größere Gerechtigkeit ſichere als durch

Fortſetzung des Ausſtandes erreicht werden könne

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtrafze 38

Aufgeboten 20 Oktober Der Korbmacher Wilhelm Fehſe und
Martha Wehel Burgſtraße 54 und Felſenſtraſte 3

Eheſchließung 20 Oktober Der Fleiſchermeiſter Paul Richter und
Anna Göhre Jeßnitz und Breiteſtraße 32

Geboren Oktober Dem Fabrikarbeiter Franz Weſtphal eine T
Anna Gr Goſenſtraße 4 Dem Former Hermann Förſter eine T Anna
Gr Goſenſtraße 22 Dem Reſtauratenr Albin Bribach ein S Otto Reil
ſtraße 124 Dem Tiſchler Georg Grocholl ein S Paul Gr Wall
ſtraße 29 Dem Tiſchlermeiſter Franz Albrecht ein S Erich Goethe
ſtraße 10 Dem Bahnarbeiter Guſtav Goetze eine T Gertrud Eichendorff
ſtraße 37 Dem Bäckermeiſter Karl Haberkorn ein T WMargaretheGr Goſenſtraße 18 Dem Maurer Louis Steitz ein S Rudolf Reil
ſtraße 45 a

Geſtorben 20 Oktober Des Hofmeiſter Friedrich Vogler T Anna
7 J Diakoniſſenhaus Des Hausmann Wilhelm Stahl Ehefrau Thereſe
geb Zeiſing 76 Advokatenweg 44 Der Rentier Wilhelm Buſchmann
78 J Advokatenweg 46 Des Fabrikardeiter Otto Sauer S todtgeb
Ludwig Wuchererſtraße 21 Des Bäckermeiſter Max Brachwitz T Elly
1 Körnerſtraße 63

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten Oktober Der Zuckerfabrikarbeiter Auguſt Diedicke

und Emma Hebbel Glauchaerſtraße 19 Der Kaufmann Ludolf Montag
und Thereſe Marosky Frankfurt a M und Thorſtraße 62

Geboren 20 Oktoberp Dem Bahnwätter Friedrich Fiſcher eine T
Frieda Parkſtraße 2 Dem Brauereiarbeiter Paul Wittig eine T Elſa
Thorſtraße 35 Dem Klempnermeiſtrr Friedrich Kutſcher ein S Friedrich
Delitzſcherſtraße 77 Dem Zimmermann Otto Reinicke ein S Otto Lucken
gaſſe 4 Dem Gelbgießer Hermann Jentſch eine T Ella Kuhgaſſe 9
Dem Kaufmann Max Kremer eine T Dora Blücherſtraße 16 Dem Kauf
mann Wilhelm Feuſtel eine T Helene Merſeburgerſtraße 42 Dem
Apothekenbeſitzer Dr phil Walther Heinrici ein S Günther Marktplatz 17

elegierte

Geſtorben 20 Oktober Wittwe Katharine Rennert geb Straßer
66 St Eliſabeth Krankenhaus Der Handelsmann Robert Riegel
56 F Klinik Wittwe Friederike Bräter geb Richter 76 Moritzkirch
hof B Der Tiſchlermeiſter Karl Gebhardt 66 Langeſtraße 4 Des
Tiefbauarbeiter Paul Lorenz S Kurt 5 Weingärten 34 Der
Lokomotivführer Gottlieb Merker 44 J Der Bergmann Emil Franke
26 Bergmannstroſt Des Kaufmann Karl Jung S Hugo 11
Gr Klausſtraße 37

Auswärtige Aufgebote
Der Lokomotivheizer Wilhelm Gärtner und Selma Bauer Halle und

Oberneſſa Der Bergmann Bruno Kautz und Anna Böttcher Wimmelburg
und Leimbach

Alpenfeste les 0 A V
liegt eine reiche Auswahl aller zu Alpen
trachten nöthigen Stoffe aus auch Brust
tücher Schürzen Mieder Hüte Be
sätze Schmuck und Alpentrachten
bilder bei

Bearktvericht
Dienstag den 21 Oktober

Eier pro Mandel 1,20 Mk Aepfel pro Mdl 0220 0,75Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,3 Birnen pro Mdl 0,10 0,560
Honig in Waben p Pfd 1,50 1,60 Tomaten pro Stück 0,05 0,10
Zwiebeln 5 Liter 0,25 0,30 Pflaumenmus p Pfd 0,2 0,25
Kartoffeln 5 Liter 0,20 0,28 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30

lumenkohl pro Stück 10 0,30 Enten pro Stück 225 8,00
Weiskohl pro Stück 0,05 0,10 Gänſe pro Stück 8,50 6,00
Rothkohl pro Stück 0,08 0,25 Hähne pro Stück 1,00 2,50
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,10 Hühner pro Stück 1,50 2,25
Kohlrabi pro Stück 0,05 Tauben pro Paar 0,70 1,00
Mohrrüben v Mandel 0,10 0,12 Rebhühner pro Stück 1,09 1,20
Pflaumen pro Schock 0,20 60,25 Haſen pro Stück 8,00 4,00
Pfirſiche pro Stück 0,15 0,2 Kaninchen pro Stück 1,00 1,10

Zur Zahnpflegegebraucht als Beſtes nur Liadl
Mundwaſſer

Waſſerſtände Am 20 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,42
Unterpegel 0,08 21 Oktober Halle unterhalb 1,79
Trotha 1,64 20 Oktober Bernburg 4 0,98 Calbe Unter
pegel 0,44 Oberpegel 1,56 Dresden 1,37 Magde
burg 1,07

Hinweis Der Geſammt Auflage unſeres heutigen
Blattes liegt ein Proſpekt der Firma H Th Biermannse
Wiesbaden altrenommiertes Atelier für Gal
vano Elektro Metalltherapie bei worauf wir

ſprach ſich beim Feſtmahl des deutſchen Veterinärrathes dafür aus unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen
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Die immunin Haar Salbe Deutsches Reichs Patent angem hat Vielen geholfen Alle Leute loben sie und erzählen es Dr
ihren Freunden und Verwandten weiter In Folge dessen sagen wir uns Wenn das Publikum nach unserem Mittel verlangt oll es dasselbe auch bekommen
Aber es ist micht mehr als recht und billig dass edermann diesen vorzüglichen Haarentwiekler and Regenerator ohne Geldverlust probiren kann

Deshalb versenden wir an Jeden welcher unter Beiſügung von 20 Pig Briefmarken für Porto ete seine zenaue Adresse uns mittheilt eine vor
Probetube bedingungulos und portofrei zu Wer persöntich die Probe auf unserem Comptoir abholt erhält dieselbe vollständig kostenlos Die Salbe wirkt in Petrapider Weise aut den Haar und nen Dame oder Herr versäaume diese Gelegenheit Niemand Denn es ist ein Fehler von Ihnen kahl zu

a Sie es ändev enten m Vebeauen Meer Probe Ihr Haar oder Bart angefangen hat zu wachsen eteht es Ihnen frei gegen billigen Preis ein genügendes 5

Quentum Vier werden ohne Unterschied diseret gewissenhaft und sofort erledigt bah
Man beziehe sich auf diese Zeitung und schreibe an xDte

die
Häl
gen

I vir
von
wir

JÖ poſi2 2 9 die und

Meine Nußextrakt J adHaarfarbe i will

in ſchwarz braun blond ſehr natürlich Daausſehend echt u dauerhaft färbend fahrNussöl ein feines haardunkelndes ar e weilHaaröl ſowie Hüne s Enthaarungs rasche und schmerzlose Heilungohne Berufstörung durch aufpulver hält empfohlen M Walts 5locher s Antineon diegott Halle a Gr Ulrichſtr 30 00 8 Keine Kapseln Wirkt nicht schäd baut
lich sondern sehr günstig auf gebeMagen und Nleren änne Sandel z

n holzöl oder Copaiv Bals Angenehm einzunehmen Aerztl wärm vorstens empfohlen dereltSchulterkragen eMan achte auf A Locher s Namens zw

letzt i h tie t aSeel enwärmer beekrt sich wiederholte Fingänge letzt erschienener Bei We Wange aber Zro
Andr Locher rer Stuttgart zum

W J 3 Zuſ 40 Sarſap 20 Burzel 10 Ehren erſtaS preis 100 Sp dil 100 Sp e vino St0 x t Niederlagen jn den Apotheken err J J 4Unübertroffene Auswahl l I Speise Kartoffeln DugBeſondere Neuheiten verſteGut verleſene geſunde Speiſekartoffelv komnt Kohnee Nachf gans ergebenst ansuseigen 2 zum Winterbedarf mr4 5y l 1 General Gordon bisquitartig ob a2 Bruce feinſte Dauerkartoffel dient3 Magn honum DauerkartoffelA Ebermann 2 8 erwaHalle Gr Steinſtraße 84 5 O O 5 S 5 U S für 4 Violette mehlig u gut haltbar Straliefert à Ctr 2,25 Mk frei Haus Stad

5 eſtellungen a n S SConfection w Kleiderstoffe w Seidenvaaren c
7 2 BreitL Kinder Confection a Ausskattungen T Gumwgen Gummi Waaron

häft P invyin Strengste Berilcksichtigung der jeweiligen Mode e e h rege u o n086 a III Nur beste Fabrikate zu Ausserst niedrigen Preisen portofrei beeint
Otto Spalteholz Dresden 56 Se

D S Nauster und Auswahlsendungen bereitwilligst a
Zähne in Gold und Kautſchuk auf

Stiftzähne Kronen der feBrückengebiſfe haltbaru ohne Ganmen I 16
Reparaturen u Umarbeitungen a ne

in 6 Stunden fertig MagZahnziehen ſchmerzl ohne allge Betäubg Die

feinste Pflanzenbutter

Preis pro Pfund 70 Pfg e w S ro ſhmerzt 1Netz Geiſtſtr 15 Adler Apotheke Schn4 J r lir J 7 3 4 2Zu jedem Pfund Palmin erhält der Käufer IIallesche Fähr Zw ieback Fabrik Hanfsei ahtseile Breiteſtraße Eingang t ären

ein Serienbild Wäscheleinen 2C f7 F z ſ f ß dauerhaft legear 0 aIIe e S Bindfaden u Packstricke offer Wa chge a ze billigft Stre
re T Ang Launeo Leipzigerſtr 47 Zander Gr Klausſtr 12 St

d o Schweizer Uhren Industrie wenn4 W g tlich Allen e e e r et voG beſtes nach ärztlicher Vorſchrift angefertigtes da u See er 279 gut r Araun,J Weh t fehlen wir unsere Originaf Schweizer Elekitro Goldar S Hlpbosphathaltiges Muskel und Knochen emer Onren Die Ware Dein ein vorzög helen
W à bildendes Nahrungsmittel ſches verlässliches 36 stündiges Werk sind ge ehez Bee nauest regullert und erprobt und feisten wir für jedee 4 de D Uhr eine dreijährige schrfiſiche Garantie Die Ge äußerw S W d T häuse welche auf der Pariser Weltausstellung wit der desS 3 goldenen Medaliie ausgezeichnet wurden bestehen aus JSe e a W 3 Deckeln wit Sprungdeckel Savonette sind hochmodern unde e prachtvoll ausgestattet ſeinst guillochiert und graviert theile W und mit echtem Golde auf elektrischem W d t üdere W h Mehrfach Framuer t Zu haben in 10 20 30 zogen dass sie das Auxreney res on göiuenen Unren e ſichBe a und 60 Pfq T üten in den Apotheken Drogerien r und der r Ersatz für teure goldene Uhren der VS c al n ge 9 5 sind Preis einer Herren oder Camenuhr nur 15 Mkt S 1 r nig waarenhandlungen und den bekannten früher 25 Mk franko und zollfrei Zu jeder Ubr ein habet Verkaufsſtellen Futteral gratis Hochelegante moderne Ketten für Herren v Jjeheiſnuren en Rath ev Hilfe b Blntſtockung erth u Da Halt 4 am 12 reS 8 Jed bt konv de Uh d tands ück 7i nihb Lange Schillerſtr 37 V agner Halle a Töpferplan 3 pt G genomwen daber Kein Risiko verar oges Mrennh eger Tore Seigeiegenen 9

Bestellungen sind zu richten an das Uhren Versandihaus Chronos in Basel Sebweiz m DB ieſe Kosten 20 Pfg Postkarten 10 Pfg Nutze

erhält man eine zarte ſchneeweiße blendend 4 z dochſchöne Haut durch den Gebrauch des Mehrere 1000 größere und kleinere 7211 5 I verdiene Aſeptin Creg n W r William l IIair Elivird r Sommer u Winter Milan basson s Halr x eä Tube 55 Pfg ber nimmt unter allen gegen das Ausfallen der Haare ſo verbrHeimhbold Co Leipzigerſtr 104 wie zur Stärkung und Kräftigung des Haarwuchſes empfohlenen J unverJoh Wilke Markt 22 s Mitteln unſtreitig den er sten Rang ein dochJ Es beſitzt zwar nicht die Eigenſchaft an Stellen wo über diehaben e haupt keine Haarwurzeln vorhanden ſind Haare zu erpzeugen denn ein ſolches Mittel gieht es nicht Thiel
ſchon meine Spitzkuqgeln Honigkuchen P wenn ſchon dies von manchen anderen Tinkturen in den Dasmit Chocolade überzogen probiert Jch Zeitungen fälschlich behauptet wird wohl aber Stadmöchte Sie gern als Kunden haben welche bei unſerer Mäntel Fabrikation übrig geblieben Le des m e e u derartig an

w da as Ausfallen des Haares in kurzer Zeit aufhört und unCari Booch 9 ſind verkaufen wir in den Vormittagsſtunden von 9 bis aus den Wurzeln ſo lange dieſe e a di ab in B
Breiteſtr u Markt Rotber Tuurm 12 12 Uhr im Ganzen und im Einzelnen zu ſehr billigen geſtorben ſind neues Haar entwickelt wie dies bereits durch liegen

c 6 zahlreiche praktische Verſuche erprobt und dadurKatzentelle Preiſen a feſtgeſtellt iſt Auf die Farbe des Haares hat dieſes Mittel J kratiſſ4 b 8 3 keinen Cuſenh auch enthält es Keinerlei der Gesundheit irgendwie San arten Arie Vacht 0 ernau n 7 ri on r Preis per Flacon 4 Mk 50 W dieſelLederhbandlg Carl Friedrich Nacht C 2 Jn Halle a S iſt dieſes Elixir zu haben bei Georg NMiedermann ſinds Märterſtrave Gr Ulrichſtr 54 II h t f Hennieke St Riausſt 85 und Tuuwig Gross verla
eeeeeeeeeeeeeg r u aus Gr Steinſtr 17et x daßNöbelfabril d M in Bernh Grönwralch Kathihausſtr 2vöbelfabrik und Magazin rnh Gr z Kakſiſiausſtr 2S g 2 2 emempfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwanren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter langjähriger Garantie ſei

chchcqqcccec d X 32 5 ſeiComplette Wohnungs Einrichtungen digeT 4 rein Unßbaum Mahngoni Eiche imitierten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Ueuzeit entſprechend unter
zur Anſicht aufgeſtellt Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim Zimmer Einrichtungen nach Extra Zeichnungen neh
ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratisBernh Grumwalch Tiſchlermeiſter Rathhausſtr 2 ueben Bauer s Brauerei und Sparkaſſen Gebäude en
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